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Abiturjahrgang 2025

Qualifikationsphase und Abitur

Als pdf unter: www.gymnasium-ritterhude.net
 Service  Oberstufeninfo
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Gliederung

1.  Qualifikationsphase

a) Fächerarten

b) Belegungen in den Schwerpunkten 

c) Einbringung in die Gesamtnote

d) Entscheidungen am Ende der Q1

2. Abiturprüfung 

a) Ablauf

b) Berechnung der Ergebnisse

3. Schulischer Teil der Fachhochschulreife

4. Aktuelles & Generelles 

a) Tutorenwahl

b) Klausuren in der Qualifikationsphase

c) Sonstiges & Ausblick

Grundlagen: 
aktuelle VO-GO  & 

AVO-GOBAK 



2 Schwerpunktfächer
Je nach gewähltem Schwerpunkt

(5 Wo.-Std.)

Fächerarten in der Qualifikationsphase

Seminarfach

(2 Wo.-Std.)

Ergänzungs- und Wahlfächer
Weitere Pflicht- und Wahlfächer

(3 bzw. 5 Wo.-Std., Sport 2 Wo.-Std.)

Kernfächer
Deutsch, Fremdsprachen, Mathematik

(3 bzw. 5 Wo.-Std.)
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Belegungsverpflichtungen

Durchschnittlich sind 32 Wochenstunden pro Halbjahr zu belegen

 Voraussetzung für die Zulassung zur Abiturprüfung!!!

Mögliche Probleme:

Kann die Gesamtleistung in einem Fach aufgrund von häufigen oder 

langfristigen Unterrichtsversäumnissen nicht bewertet werden, so gilt dieser 

Kurs als nicht belegt.

Falls Sport nicht belegt werden kann („Sportattest“), muss ein Ersatzkurs die 

fehlenden Stunden ersetzen.

Besonderheit:

Neu in 11. Klasse begonnene 2. Fremdsprache (SN) muss durchgehend in Q1 

& Q2 belegt werden, falls einzige 2. FS. seit Klasse 6
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Einbringungsverpflichtungen (Kurse) für die Gesamtqualifikation

Insgesamt 32 - 36 Halbjahresergebnisse, darunter die 5 Prüf.-Fächer mit je 4 Halbjahresergebnissen

Fach sprachl. Schw. naturw. Schw. gesellsch. Schw.

Deutsch 4 Kurse 4 Kurse 4 Kurse

Fremdsprache 4 4 4

Mathematik 4 4 4

Naturwissenschaft 4 4 4

Geschichte 2 2 4

Politik-Wirtschaft * 2 2 4   (* Altern.: EK)

Rel/WN 2 2 2

Ku / Mu / DS 2 2 2

weitere Fremdsprache 4

weitere Naturwissens. 4

weitere FS / Nat.wiss. 2

Seminarfach 2 2 2

Summe: 30 30 32

weitere Hj-Erg. (z.T. Wahl) 2 – 6* 2 – 6* 0 - 4

Summe Hj-Erg. ges.: 32 - 36 32 - 36 32 - 36

* Bei Ek als P3 in sprachl. & naturwiss. Schwerpunkt nur max. 2 frei wählbare Ergebnisse (z.B. Sport)
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Entscheidungen am Ende der Q1

Bis Ende der Q1 geben die Schüler*innen an:

a) Bestätigung der P4- & P5-Fächer bzw. Wechsel P4 / P5 

in begründeten Ausnahmefällen  

b) Ob eine Besondere Lernleistung anstelle der P4-Klausur 

eingebracht werden soll

c) Ob eine Präsentationsprüfung anstelle einer 

„normalen“ P5-Prüfung abgelegt werden soll

d) Bei SPORT als P5: Die beiden zu prüfenden Sportarten 
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Nachweis

bestimmter Leistungen

in den 

vier Schulhalbjahren

der Qualifikationsphase

und

Nachweis 

bestimmter Leistungen

in der 

Abiturprüfung
Abgeschlossene 

Berufsausbildung
oder

Einjährig: berufsbe-

zogenes Praktikum

Abschlüsse und 

Berechtigungen

Nachweis bestimmter Leistungen

in zwei aufeinander folgenden

Schulhalbjahren der 

Qualifikationsphase

oder

Einjährig: soziales 

oder ökologisches 

Jahr,

Wehr-/Zivildienst, 

Bundesfreiwilligen-

dienst



Jeder Schüler hat fünf Prüfungsfächer
(P1, P2 und P3: fünfstündig – P4 und P5 dreistündig)

 1 Fach auf grundlegendem Niveau        (P5)  mündliche Abiturprüfung **

 1 Fach auf grundlegendem Niveau        (P4)   schriftliche Abiturprüfung *

Abiturprüfung

 1 Fach auf erhöhtem Niveau (P3) schriftliche Abiturprüfung 

 2 Fächer auf erhöhtem Niveau (P1)     schriftliche Abiturprüfung

(Hj. 1-4: doppelte Wertung)                       (P2)     schriftliche Abiturprüfung
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Alternativen:

*  Besondere Lernleistung anstelle schriftlicher P4-Prüfung 
 schriftlicher Prüfungsteil (Unterrichtsinhalte bzw. Wettbewerbsleistung)

+ mündlicher Prüfungsteil (Kolloquium)

** Präsentationsprüfung im P5-Fach 
 Präsentationsteil (mediengestützter Vortrag & schriftl. Vorbereitung)

+ Prüfungsgespräch
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Die Abiturnote als Gesamtqualifikation (1)

Einzubringen (in Block I) sind 32-36 Halbjahresergebnisse (Kurse):

a) Prüfungskurse (insg. 20)
P 1 Halbj. 1 - 4 erh. Niveau    2-fach gewichtet   

P 2 1 - 4   erh. Niveau     2-fach

P 3 1 - 4   erh. Niveau     1-fach

P 4 1 - 4   grundl. Niv.  1-fach                    

P 5            1 - 4   grundl. Niv. 1-fach                    

b) 12 bis 16 weitere Kurse, die sich zum größten Teil aus den

Einbringungsverpflichtungen ergeben, z. T. freie Wahl

Block  I

Bedingungen für die Zulassung zur Abiturprüfung:

1.     Minimumpunktzahl: 200 (Maximumpunktzahl: 600)

(Berechnung: Punktsumme x 40 / Anzahl Hj.ergebnisse (44 bis 48)

2. bei   32 / 33 / 34 oder 35 / 36 eingebrachten Kursen:

mind. 26 / 27 /        28 / 29 Kurse mit mind. je 5 Punkten 

d.h. max.  6  / 6 /      6 – 7       /  7 „Unterkurse“

3. dabei unter den 12 Ergebnissen aus P1, P2 & P3: 

mind. 9 Kurse mit mind. je 5 Punkten >> max. 3 „Unterkurse“
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Die Abiturnote als Gesamtqualifikation (2)

Einzubringen sind weiterhin (in Block II) die Abiturprüfungsergebnisse.

P 1 4-fach gewichtet schriftl. 

P 2 4-fach schriftl. 

P 3 4-fach schriftl. 
P 4 4-fach schriftl. 

P 5 4-fach    mündl.

Block  II

Bedingungen für das Bestehen der Abiturprüfung:

1.   Minimumpunktzahl: 100 (Maximumpunktzahl: 300)

2. In 3 Prüfungsfächern jeweils mind. 20 Punkte erreicht

(also: „ausreichend (05 P.)“  (05 P.  x 4 = 20)
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Punkte Durchschnittsnote 

300 4,0

301 bis 318 3,9

319 bis 336 3,8

337 bis 354 3,7

355 bis 372 3,6

…..

463 bis 480 3,0

481 bis 498 2,9

499 bis 516 2,8

517 bis 534 2,7

535 bis 552 2,6

553 bis 570 2,5

……

715 bis 732 1,6

733 bis 750 1,5

751 bis 768 1,4

769 bis 786 1,3

787 bis 804 1,2

805 bis 822 1,1

823 bis 900 1,0

Festlegung der

Durchschnittsnote:

(aus Gründen der 

Lesbarkeit etliche 

Stufen ausgelassen)

Man sieht: 

Abstand zur nächstbesseren Durch-

schnittsnote beträgt 18 Punkte

 freiwillige Nachprüfungen ???
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Erwerb der  Fachhochschulreife

Die Fachhochschulreife wird erworben durch bestimmte Leistungen

in zwei zeitlich aufeinander folgenden Schulhalbjahren der 

Qualifikationsphase („schulischer Teil“)

und

durch weitere berufsbezogene Leistungen.

Letztere können sein …

a) eine erfolgreich abgeschlossene Berufsbildung (durch Bundes-

oder Landesrecht geregelt)

b) ein mindestens einjähriges geleitetes berufsbezogenes Praktikum    

(muss bestimmte Anforderungen erfüllen)

c) die Ableistung eines einjährigen sozialen oder ökologischen

Jahres, eines einjährigen Wehr- oder Zivildienstes oder eines

einjährigen Bundesfreiwilligendienstes



15

Der schulische Teil der Fachhochschulreife

In zwei aufeinander folgenden Schulhalbjahren sind nachzuweisen:

1. Im 1. und 2. Prüfungsfach sind insgesamt mindestens 40 Punkte bei 2-facher 

Wertung erreicht (also je Kurs z.B. 05 Punkte)

2. Unter diesen Kursen sind zwei Halbjahresergebnisse mit jeweils mindestens

10 P. (bei 2-facher Wertung, also 05 P. einfach).
(d.h.: es können auch zwei Kurse mit weniger als 05 P. dabei sein, dann müssen die beiden 
anderen Kurse dies aber wieder ausgleichen)

3. In weiteren 11 Halbjahresergebnissen (einfache Wertung) sind insgesamt 

mindestens 55 Punkte erreicht. 

Darunter sind die 2 Schulhalbjahresergebnisse im 3. Prüfungsfach

4. Von den insgesamt 15 Ergebnissen sind in mindestens 11 jeweils mindestens 05

Punkte erreicht.

5. Einzubringen sind je 2x Deutsch, Mathe, Fremdsprache, Naturwissenschaft & 

Geschichte (oder PoWi, falls Prüfungsfach)
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Wahl der Tutorin bzw. des Tutors

1. übernimmt die Funktion des Klassenlehrers:

• erster Ansprechpartner bei Fragen, Problemen

• verfolgt schulischen Werdegang bis zum Abitur

2. wählbar sind die eigenen Prüfungsfachlehrkräfte, d.h. 

falls P4/P5 bereits feststehen, auch diese Lehrkräfte

3. Abgabe der Wahlzettel: bis Fr. 06.09.23

Falls Probleme entstehen bzw. Fragen aufkommen:    

Bitte frühzeitig an Mitschüler, Fachlehrkräfte, Tutoren, 

(SAS), wenden (evtl. über Kurssprecher).
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Klausuren in der Qualifikationsphase

1. in allen Prüfungsfächern drei Klausuren in Jahrgang 12 

und je eine Klausur im 3. und 4. Halbjahr (Jg. 13)

2. in Jahrgang 13 in P1-P4 je eine Klausur unter 

Abiturbedingungen („Vorabitur“)

3. in den meisten anderen Fächern eine Klausur pro  

Halbjahr (Ausnahmen: Sport, SeFa, Ku / Mu / DS)

4. Wichtig: bei Überlegungen P4 / P5 zu wechseln           
 drei Klausuren in Q1 in allen in Frage kommenden 

Fächern !!!    (Werden drei Klausuren geschrieben, 

werden auch alle gewertet!)
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Klausuren in der Qualifikationsphase

• Klausurpapier benutzen

• Nur dokumentechte blaue oder 

schwarze Stifte verwenden

• Kein Tipp-Ex, Korrekturtape, Tintenkiller 

(falsche Passagen durchstreichen)

• Täuschungsversuche können zur 

Wertung der Klausur mit 00 Punkten 

führen 
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Auch in der Q-Phase gilt:

• Nachschreiben von Klausuren nur möglich, 

wenn Fehlen entschuldigt wurde:

– Email morgens an krankmeldung@gy-

ritterhude.de !!!

– schriftliche Entschuldigung (Formular)

• Nachschreiben am Samstagvormittag

Klausuren in der Qualifikationsphase

mailto:krankmeldung@gy-ritterhude.de
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Sonstiges

Auch in der Q-Phase gilt:

•Informationspflicht (u.a. „Schwarzes Brett“; 

(E-Mail …@gy-ritterhude.de  täglich abrufen !)

•Entschuldigungspflicht 

(morgens per Email, dann Formular)

•Beurlaubungsanträge rechtzeitig einreichen

•Abgabetermine einhalten
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Sonstiges

Auch in der Q-Phase gilt:

• Teilnahme am Unterricht und 

Schulveranstaltungen ist verpflichtend

- Kursfahrten / Studienfahrt Q2

- Projektfahrten (z.B. POLIS)

- Tagesexkursionen (z.B. ins Theater)

• Bei Teilnahme an Darstellendem Spiel  Teilnahme an 

Aufführungen
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Ausblick Q1 (Auswahl)

ab Ende Sept.: Klausuren im 1. Hj. 

Anfang Nov.: Abfrage Leistungsstand & Fehlzeiten

22.12.2023: Ende 1. Hj.  Zeugnisse

15.Feb. 2024: (Eltern-) Sprechtag

12. März –08. Mai: Facharbeit Sefa

April 2024: Abfrage Leistungsstand & Fehlzeiten

April 2024: Bestätigung P4 / P5

21.06.2024: Ende 2. Hj.  Zeugnisse
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Ausblick Q2 (Auswahl)

Okt. 2024: Kursfahrten ???

Nov. 2024: Abiturinfo 1 (IServ)

März 2025: Abiturinfo 2 (Aula)

27.03.2025: Ende 4. Hj.

31.03.-14.05.: Schriftliche Abiturprüfungen

Ende Mai: Mündliche Abiturprüfungen

23.-25.06.: evtl. Nachprüfungen

26.06.2025: Abiturfeier  !!!
Wichtig: Termin der Abifahrt mit SAS absprechen!
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Viel Erfolg!

Diese Datei ist einzusehen unter: 

www.gymnasium-ritterhude.net
 Service  Oberstufeninfo

Kontakt: 

arne.sassenberg@riesschule.de

Tel: 04292 – 889 230


